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Ordentliche Zeit-Rechnung auf das Jahr 4 8 4 o.
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Von Erschaffung der Welt zahlet ma» 5789
Von der allgemeinen Sündfluth 4122
Von Erbauung der Stadt Rom 2591
Von Zerstörung der Stadt Jerusalem 1770
Nach Entdeckung Amerika's 348
Nach der Bekehrung des ersten christlichen

Kaiser Constantinus Magnus 1516
Nach der Reformation 323
Nach Erfindung des Papiers 597

- - ° der Buchdruckerkunft 40«
- des Schieß-Pulversund

des Geschützes in Europa 528
Nach dem ersten Schweizerbund 532
Seit der Stiftung der neuen Eidgenossen?

schaft in 22 Kantone «... 25
Von Anfang des dstreichifchen Kaiferthums 35

« der rußifchen Regiernng 119
- - der türkischen 54«

Vvn Einführung des Jul. Kalenders 1»«S
- des Gregorianifchen 256

« ° des Regenspurgischen 140

Vsn
Schweden
Spanien
England
Danemark
Frankreich
Ungarn
Böhmen
Portugal
Preussen
Sardinien

Anfang
4«4?
4025
2904
2408
1421
1233

746
701
140
121

der Königreiche.
Neapel und Sicilien 94
Baiern 35
Würtemberg 35
Sachsen » 24
Hanvver 25
Lombardei

und Venedig > 25
Holland 9
Belgien 9
Griechenland 9

Im Gregorianischen oder neuen
Ratender stndt

Die güldene Zahl oder Mondszirkel 17.
Die Epakten oder Mondszeiger XXVI.
Der Sonnenzirkel 1.
Der Römer Zinszahl 13.
Der Sonntags-Buchstabe LV.
Ein Schalt-Jahr von 266 Tage».

Erklärung der Zeichen, welche in diesem Ratender vorkommen.

Die 12 himmlischen
Zeichen.

ka
ch Löw

Widder
lf' Stier

Zwilling
Krebs M S

m Jungfrau ^ nv

Waag ^ -9-

Scorpion MM
Schütz >?

ds Steinbock MX
^Wasserman^^

FW S?X

Die Soune und die
Planeten.

Sonne G

Merkur
Venus
Erde ö
Mond

Mars
Ceres
Pallas t
Juno
Vesta
Jupiter
Saturn

.'Uranus

Die Aspecten.

Zusammenkunft e/

Sechsterschein ?^

Viertcrschein IH

Dritterschein

Gegenschein ^
Mondszeichen.

Neumond O
Erste Viertel

Vollmond G
Letzte Viertel <
übersichgehend ^>
untersichgehend <^

Bedeutung der
Buchstaben.

Morgen M.
Abend A.
Minuten m.
Fasttag

Die Fasttage der abgestellten Feiertage sind auf
die Mittwoche und Freitage des Advents übersetzt



I. ^

Neuer
Jänner,

5
Lauf.

Himmels EM einung
u.mmhmaßl.Witterung.

Tags-
Längc.

Alter

Donst
Freit.
Samst

1 ^
2 Abel
3 Isaac ^
4 Titus LR

ö 4
6 12
7 11

Untvg.

Trübe,
hbeim<!7 kalte

Tage
O9/58M.A. mir

8 1,9

20
- 21
- 22

2« Achilles
21 Thomas
22 Florin
23 Dagobert

Weise aus Morgenland, Math. 2. Sonnen-Aufgang 7, 48 m. Uuterg. 4, 12 m.
Ssnnt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freit,

amst

5 C Simeon M
6 ^
7 Isidor ^
8 Erhard
9 Julian

10 Samson ^
11 Diethelm

4
5

7

8
9

10

41
53
10
25
39
57

U.M.
Jesus lehrt im Tempel, Lue. 2

ji2 Meinrad g 15
Anbruch des ^

Mont. !iz Hilari

beim

ZbcimC

Nebel;
hierauf

bisweilen

G
schein,

8 24
- 26
- 27

- 28
- 30
- 31
- 33

24 Adam, Eva

26
27 Joh. Evang.
28Kindletntag
2 9 Jonathan
Z0 David

^ages um 5.

Dienst
Mitlw
Donst
Freit.
Samst

14 Israel
15 Maurus
16 Marcel!
17 Anton
18 Prisca

KB

Sonnen-Aufgang 7, 44m. Unterg. 4, 16 m.

)8, Z5M.M. dann j 8 Z4l3i Silvester
46 m. Abschied um 6, 14.M. Jänner 1850.

1 37
3 0

4 23
5 42
6 5»
7 39

<5 Erdnahe

nochmals

kalt
und

neblicht,
nicht

35
37
29
41
43
46

4 Neujahr
2 Abel'
3 Isaac
4 Titus
5 Simeon

Hochzeit zu Kau«, Jol
Sonntii9 2 Martha

2« Sebastian ^21 Agnes ^
22 Vincenz ^
23 Emerentia
24Timofhe ^25 aultBek.^

2. Sonuen-Aufgang 7, 42m. Unterg. 4, 18m.

Mont.
Dienst
Mlttw
Donst
Freit.
Samst

Aufg.
6 37
7 55
9 6

10 19
11 28
A. M.

1,14m.M. selten
mit

Schnee;
nachher

mehr
G

Gtn!S5

8 49
- 51
- 54
- 57
9 —
9 3

5

7 Isidor
8 Erhard
9 Julian

10 Samson
iiGerson
12 Meinrad
13 Hilari

4. Vom Aussätzigen, Math. 8. Sonnen-Aufgang 7, 25 m. Unterg.4,25m

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freie.

26 5 PvilcarpHU 0 38 c 2, 15 m. A. schein 9 "7 14 Israel
27 Cbrisostom <U 1 45 und 9 15 Maurus
28 Karl <U 2 54 ^ Erdferne an11 i6Marcell
29Valeri ^ 4 1 genehmes, 13 17 Anton
5« Adelgund« 5 4 h beim C heiteres - 16 18 Prisca
Zi Virgil M 5 55 Wetter. 18 iy Martha

Vollmond den 19. bringt Schnee. Letzte Viertel den 2S. hat Sonnenschein.



ZäiMurius Jänner hat 31 Tage.

Der Wassermann.

it
Jm Janner viel Regen ohne Schnee, thut Baum',

Bergen und Thalern weh.

Die neuen Verfassungen der Kantone
der schweizerischen Eidgenossenschaft.

St. Gallen.
(Fortsetzung.)

Abschnitt IV.
L. Kleiner Rath.

(Beschluß.)

82. Er kann, nach Erforderniß der Umstände, vorübergehende

Verfügungen über den Tarif fremder Münzen,
auf Bericht hin an den Gr. Rath, erlassen.

85. Zu Handhabung der änßern Sicherheit und innern
Ruhe kann er vorläufig über die bewaffnete Macht verfügen,
beruft aber sofort den Gr. Rath, dem darüber die weitern
Anordnungen laut Art. 67 zustehen.

<ü. Bezirks ammanner.
LH. Jn jedem Bezirk übt ein Bezirksammann die

Verrichtungen dcr vollziehenden Gewalt ans.

O. Gemeinds-und Ortsbehbrden.
35. In jeder politischen Gemeinde ist ein Gemeinderath

von wenigstens fünf, höchstens fünfzehn Mitgliedern,

Jahrmärkte.
Wenn einer anf einen Sonntag

oder Feiertag fällt, so wird er
gewöhnlich am Tage vorher oder am
Tage nachher gehalten werden; wo
a. C. stehet bedenket cs: nach dem
alten Kalender.

Altdorf, letzten donst.

Appenzell, milw. nachH. König
Baden, letzten dienst.

Ilanz, 1. dienst, a. C.
Rastiel, 12.
Rnonau, mont. nach Neujahr.
Rublis, i. fteir. a. C. Viehm.
Leipzig, t.
L.ucens, freit, uach Neujahr.
Mellingen, mont. nach Anton.
Meyenberg, 25.
Morste, freit, nach Neujahr.
Nördlingen, 14 Tag nach Neuj.
Ölten, mont. vor Lichtmeß.
Rapperschwyl, mitw. vor Lichtm.
Rbeinfelden, donst. vor Lichtmeß.
Schiers, 2.
Schwyz, mont. vor Lichtmeß.
Seckingen, 13.— Sempach, 2.
Solothurn, dienst, nach Neujahr.
Sursee, mont. nachH. Z. König.
Untersee, letzten mitw.
Uynach, dienst, nach Anton, —

halt durch's ganze Jahr Pferd-
und Viehmärkre.

Vivis, dienst, vor Pauli Bekehr,
winterthur, donst. vor Lichtmeß.
Zofingen, 6.
Zug, letzten dienst Jahr-u. Viehm.

Die Märkte in Mellingen
werden, wenn St. Anton, Laurenz
und Konrad anf einen Montag
fallen, an diesem Tage gehalten.



II. Neüer
HoZNUNK !Lauf. u. muthmaßl. Witterung.

Tags-
Länge.

Alter
Jänner

Samstl < Brigitta I 6 40>

5. Ungestümes Meer, Math! 8. Sonnen-Aufgang?, 26m. Unrerg. 4, 24m.
Alis I 9 2Z>20Sebastian

2 H Lichtmeß ^», 7 14 L beim (5 ange- 9 26 21 Agnes
Mont. zBlajl ^ Untrg. V 2, 26 m.A. nebme- - 29 22 Vincenz
Dienst 4 Veronica ^ 6 10 Tage - 32 23 Emerentia
Mictw 5 Agatha ZL? 7 28 F beim (5 treten - 36 24Timothe
Donst 6 Dorothea 8 45 bald - 38 25 Pauli Bek.
Freit. 7 Richard 10 5 Kälte, - 41 26Policarp
Samst «Salomon G?^ 11 25 manch- 44 27 Chrisostom

6. Saamen und Unkraut, Math. is. Sonnen-Aufgang 7, 17m. Unterg. 4. 43m.
9 Apollonias U.M. mal 9 47 28 Karl

Mont. 1« Scholastica ^ 0 46 )4,43m. A. Nebel 49 29 Valeri
Dienst 11 Eüphrosina ^ 2 '9 und - 54 30 Adelgund«
Mittw 12 Susanna U 3 20 cs Erdnähe trübe - 57 zi Virgil

Donst
Freit.
Samst

Anbruch des Tages um 5, 12 m.
13 Jonas
14 Valentin
15 Faustin

4
5

6

37
Z2
14

Abschied um 6, 48 m.
Wit-

Z c/' terung
ein,

10 1 Brigitta
2 Lichtmeß
3 Blast

Bonden Arbeitern im Weinberge, Math. so. Synnen-Anfgang7,7m. Unterg. 4, SZ m.

iV;«nnt
Mont.
Dicnst
Mittw
Donst
Freit.
Samst

^6
iiDonat
18 Caspar
19 Marian
20 Euchar
21 Elevnora
22Petri St.

Mont.
Dienst
Mittw

Gleichniß vom Saamen Luc. ».

2Z
24 Matthta!
25 Victor
26 Nestor

Donst Sara
Freit. !28 Leander

<5U

amst 29 Schalttag

6 43 mit 10 14 4 Veronica
Aufg. i 2,20M.A. c^Finst. 14 5 Agatha
6 44 unsichtb. - 17 6 Dorothea
7 57 G in X Regen 20 7 Richard
9 9 und - 23 8 Salomon

10 1« OL? Schnee; - 26 9 Apollonia
11 28 später- 28 10 Scholastica
Luc. ». Sonnen - Aufgang 6, S2 m. Unterg. 5,7m.
A.M. hin 10 22 11 Eüphrosina

0 29 (5 Erdferne jedoch - 26 12 Susanna
1 47 11, 28 m. M. 40 is Jonas
2 50 wie¬ 46 14 Valentin
Z 46 HbeimC der 60 i5Faustm
4 22 ange- 55 16 Juliana
S 9 ^betmcs nehmer. - 58 i?Donat

Neumond den 3. hat schdn Wetter. Erste Viertel den 10. hat Nebelwetter.
Vollmond den 17. bringt Regen und Schnee. Letzte Viertel den 25. hat angenehm Wetter.



kebruariuL HMNUNg hat 29 Tage.

Die Fische.

VS

Wann der Hornung warm ist, so soll man das Futter zu
Rathe halten, weil es einen kalten Frühling bedeutet.

den Vorsteher inbegriffen, der den Titel Ammann führt.
Der Gemeinderath ist örtliche Vollziehungs- und Polizeibehörde

auch Verwaltungsbehörde, insofern er gleichfalls
als Verwaltungsrath bezeichnet wird. Das Gesetz wird
seine Verrichtungen nnd Befugnisse bestimmen.

86. Jede Pfarrei, Ortsgemeinde oder Genossenschaft,
die ein besonderes Eigenthum besitzt, bestellt zu BesUguug
desselben, unter dem Namen Verwalt rur gsrath, eine

Verwaltungsbehörde von beliebiger Anzahl Mitgliedern.

L. Richterliche Behörden.

87. Ein Kanronsgerrchr von eilf Mitgliedern und
sechs Suppleanten ist die höchste Instanz in bürgerlichen,
korrektionellen, kriminellen und administrativen Nechtsfallen.

Um ein Urtheil auszufallen, müssen wenigstens neun
Glieder gegenwartig, und zu Beurtheilung von Verbrechen,
die die Todesstrafe nach sich ziehen können, muß das
Gericht vollständig fein.

83. Die kriminellen Rechtsfalle behandelt in erster
Instanz ein Kriminalgericht, bestehend aus fünf
Mitgliedern und vier Suppleanten. Um ein Urtheil auszufällen,

muß das Gericht vollzählig sein.
89. Jn jSdem Bezirk besteht ein Bezi r ks g e richt von

sieben Mitgliedern und vier Suppleanten, zur Behandlung
der bürgerlichen und korrektionellen Rechtsfalle.

Die Bezirksgerichte sprechen erstinstanzlich über die Fälle
ab, welche die Kompetenz der Uutergerichre übersteigen.

Aarau, letzten mitw.
Appenzell, mitw. nach Lichtmeß.
Bernegg, am Fastnachtmontag.
Biberach, 18.
Bischofzell, donst. vor Fastnacht.
Bremgarten, mont. vor Jnvoe.
Brugg, 2. dienst. — Chur, 4.
Davos, Z. — Diessenhofen, Z.
Lglifau, dienst, nach Lichtmeß.
Elgg, mitw. nach Jnvocavit.
öideris, S.

Frauenfeld, Fastnachtmontag.
Gostau, Fastnachtdienst.
Herisau, frcit. nach Lichtmeß.
Hundwyl, Fastnachrdienst.
Ilanz, 1. dienst a.F.
Rläfen, mont. nach Jnvocavit.
küblis, Z. Viehmarkt.
Langnau, letzten mitw.
Lausanne, 2. freit.
Lichtensteig, mont. nach Lichtm.
L.uzern, monr. vvr Fastnacht.
Meienfeld, ö.Morfee, letzt, mitw.
Murren, mitw. nach Jnvocavit.
peterlingen, 2. doust.
pfeffikon, den 1. dicnst. n. Lichtm.
Sargans,letzt.diensi.St.perer.4.
Schafhaufen, dieust. nach Jnvoc.
SchweUbrunn, 2. dienst.
Seewis, 6. —Sidwald, 27.
Solsthurn, dienst, nach Jnvoc.
Thun, famst. vor Jnvocavit.
Ueberlingen, mitw. nach Jnvoc.
Uynach, samst. vor alt Fastn.
weinftlden, mitw. vor Fastnacht.
Willifau, Fastnachkmontag.
wyl, dienst nach Agatha.
Fofinge», Fastnachtdienstag.

März.
Altstätten, donst. u. freit, n. Mitf.
Aitorf, donst. nach Oculi.
Appenzell, mitw. nach Mrfasten
Arbon, 27.—Aymos, 1. dienst.

B



III. Neuer
Lauf.

Himmels Erscheinung
u. muthmaßl. Witterung.

Tags
Länge.

Alter

9. Blinde am Wege, Luc. 18. Sounen-Aufgang 6, 40m. Unterg. s, som.
Sonn« i!) Fastnacht ^ 5 41
Mvnt. 2 Simpliz ^65
Dienst z Fastnachtd. ^ 6 22
Mittw 4AschermittwS Untrg.

^ Donst 5 Euseb 7 46
j Freit. 6 9 8

Samst 7 Perpetua MI10 32

Ver-
an-

FbeimC derliche,
D 4,43 m.M. GFinst.

unsichtb.
k< F G nicht

selten
Z 10. Versuchung Christi, Math. 4.

ZMonnt 8 Jnvocavit 14 57
Mont. 9 Franzisca K U.M.
.Dienst 10 Alexander 'S 1 49
Mittw ll Frsnfasten 'S 2 33
!Donst 12 Gregor M z 27

Sonnen-Aufgang 6, 28 m
(5 Erdnähe kühle

Tage
14,46 m.A. mit

Nebel,
^ wor-

Anbruch des Tages um 4, 24 m. Abschied um

iz Macedon
14 Zacharias

4
4

44j Freit.
Kamst

11. Canaifches Weiblein, Luc. 11.

Dienst
Mittw
Donst
Frett.
Samst

auf
G

12.

Bonnt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
^rclt.
Samst

15 Remimsc. 5 14
is Herebert 6 30
17 Gertrud 5 47
18 Gabriel Aufg.
49 Joseph 8 1

20 Emanuel 9 42
24 Benedikt 40 24

Der <vmmme redet, Luc. 11.

22 44 3«
23 Fidel A.M.
24 Gustav 0 37
25 Vcrk. Mirs. 4 ^J_5

26Desideri KZ 2 26
27 Ruprecht 3 6

28 Priscus 3 38

Sonnen-Aufgangs, 14 m

F schein
und

angenehm
V- 5/ 8 m. M. Wetter;
Tag u.Nachc gleich.
GmVi, 40 m.A.
Frühlings Anfang

Sonnen - Aufgang 5, 58 m.

nachher

meistens

c. un-
vestän,

dig,

44 0 18 Caspar
- 3 19 Marian

11 6 2« Euchar
- 9 24 Eleonora
- 12 22PetriSt.
- 15 23 Josua

18 24 Matthias
l. Unrerg. 5, S2 m.

11 24 25
- 24 26 Nestor
- 28 27 Sara
- 34 28 Leander
- 33 29 Schalttag

6 M.
- 36 4 Albin
- 4« 2 Simpliz

m. Unterg. 5, 46m.
11 44 Z Jnvocavit

- 47 4 Adrian
- 50 5 Euseb
- 53 6 Fridolin

56 7 Perpetua
12 0 8 Philimon
- H 9 Franzisca

C Erdferne

H beim C

^ ' 7, 24M.Ä

Unrerg

42 7
- 40
- 43
- 46
- 20
- 24
- 28

6, 2M.
40 Alexander
41 Küngold
12 Gregor
13 Macedon
44 Zacharias
45 Melchior
16 Herebert

13. Jesus speist so«« Mann, Joh. 6. Sonnen-Aufgang s, 45 m. Unterg. 6, 45 m.

Sonnt
Mont.
Dienst

29
30 Quirin
34 Balbina

2

28
45 Z beim (5

G schein
und

Regen.

12 34
- 34
- 37

47 Gertrud
48 Gabriel
49 Äoscvt)

Neumond den 4. har kühle Wirrerung.
Vollmond den 18. hat schdn Wetter.

Erste Viertel den 10. hat Nebel.
Letzte Viertel den 26. ist unbeständig.



^artius, Marz hat 31 Tage.

Der Widder.

.2

So viel Nebel im Märzen, so viel Wetter Zm Sommer,
so viel Thau im Märzen, so viel Reifen um Pfingsten und
Nebel im Augstmonat.

und letztinstanzlich über jene, welche von denUntcrgcn'chtcn
an die Bezirksgerichte gezogen werden.

Die Bezirksgerichte stnd die erste Instanz für dic
administrativen Streitigkeiten.

90. Jn jedem Bezirk werden je nach dcr Große cin oder
zwei Untergerichte von füuf Mitgliedern und drei
Suppleanten aufgestellt.

Die Untergerichte sprechen, ohne Weiterziehung, über
alle Streitfalle ab, wo der Hauptgegenstand 40 Gulden
nicht übersteigt; erstinstanzlich, mit Vorbehalt derWeiter-
ziehung, über alle Fälle, wo der Hauptgcgcnstand den
Werth von 40« Gulden nicht übersteigt.

91. Alle übrigen Bestimmungen über die Komvetcnz der
Bezirksgerichte und dcr Untergerichte bleiben dcm Gesetz
vorbehalten.

Bezirks-und Untergerichte dürfen nur iu vollzähliger
Versammlung Urtheile fällen.

Y2. Der Bezirk St. Gallen hat 1 Untergericht; Sitz-
ungsort: Stadt St.Gallen.

Dcr Bezirk Tablat: 1 Unrergericht; SitzungSorre:
abwechselnd St. Fideu uud Hägenschwyl.

Der Bezirk Rorschach: 1 Untergericht; Sitzungsort:
Rorschach.

Dcr Bezirk Unterrheinthal: 2 Untergerichte, das
eine für die politischen Gemeinden Thal, Rhcineck und St.
Margrcthen z Sitzungöorte: abwechselnd Rhcineck und Thal;

Bötzen, mont. nach Oculi.
Burgdorf, donst. vor Mitfasten.
Chur, 5. und 31.
Davos, 1. und 2?.
Feuerthalen, letzten dicnst.

Flawyl, 18. — Gams, 1«.
Gais,i.dienst.—Horgcn,2. donst.

Ilanz, 1. dienst, a. C. Rastiel. 21.
Syburg, mitw. vor Mar. Vcrk.
Langenargen, mont. vor Lätare.
Luzern, 18. Milden, 1. mitw.
Mainz, mont. nach Lätare.
Müllheim, mont. vor Palmtag.
C>erikon, donst. nach Ocnli.
Ölten, mont. V.Joseph.peist,2.
Ragarz, mont. nach Joseph.
Rehtobel, freit, vor Palmtag.
Saas, 2. — Schwyz, 17.
Seckingen, 9. — Seewis, 4-
Sevelen, samst. nach Joseph.
Solothurn, dienst nach Oculi.
Sonthofen, 26, — Surfee, 6.
Teufen, monr. vor Palmtag.
Trogen, mvnt. nach Mitfasten.
Unrersee, j. mirw.
Urznach, samst. vor Larare.
vilmergen, 22.
Weiler, am 1. donst., der2. am

donft. und der Z. am Osterdienst.
Wegenstetten, a,n Z. dienst.
Willisau, mont. vor Fridolin.

April.
Baden, 25.
Bernegg, dienst, auf Georg, fällt

diefer Name auf dienst, so wird
er an diesem Tag gehalten.

Bremgarrcn, Osterdienst.
Constanz, monr. nach Quasimo.
Diessenhofen, Osterdienst.
Bglifau, 28. — Elgg, 29.
Efchenbach, am 3. dienst.Pf. u.V.
Fideris, 1. dienst, a. C.
Frankfurt,, Osterdienst.
Franenfeld, mont. vor Phil. Jak,



IV. Neuer
Lauf. I

HlmlNls Erscheinung
u. muthmaßl. Witterung.

Tags-
Länge.

I Alter

Mittw
Donst.
Freit.
Samst

4 Hugo ZL?

2 Mund An
3 Jgnaz
4 Ambrosi M

5 2

Untrg.
8 9

9 ZS

Schönes,
G 3,59 m.A. doch

mit-
C Erdnähe unter

42 38
- 44
- 46
- SO

2« Enmnnel
^Benedikt
22Basil
23 Fidel

14. Steinigung Christi, Joh. 8. Sonnen.Aufgang S, 34m. Unterg. s, 29 m.

Ssmn
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freit>

5 Judica
6 Demetri
7 Celestin
8 Maria
9 Sibilla

4« Ezechiel
Samst 44 Philipp ^

4t 4

U.M.
0 2«
4 23
2 40
2 4S
3 43

z F

)6/ 59 M.^

^ V e/

ständiges

April-
Wetter;

kühl,
manch.

42 54
58

3

6

9

42
45

-
43

24 Hermo
25 Mm.Bnk
26Desideri
27 Ruprecht
28 Priscus
29 Eustach
30 Quirin

IS. Einzug Christi, Mach 24. Sonnen-Aufgang S, 47 m. Unterg. 6, 43 m.
Gvnnts42 Palmtag HPI 3 Z?I mal 143 4Ll34 Balbina

Anbruch des Tages um 3, 54 m. Abschied um 8, 9 m.
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Frsir.
Samst

43 Egisip

46Hshendsnfi

44 Tiburti
45 Raphael

47 CKarfreit.
18 Christof

3 55
4 8

4 22
Aufg.

8 6
« 47

Mtt
L ^ Regen

und
A 8, 33 m.A. kalten

Winden.
2j.beimC Spater-

24
25
28
30
35
38

4 Hugo
2Abund
3 Jgnaz
4 Ambrosi
5 Martial
6 Demetrt

16. Auferstehung Christi, Marc. 8. Sonnen - Aufgang s, 4 m. Unterg. 6, 66 m.^

Sonnt 49 Ostertag
Mont. 20 Ostcrmon. ^
Dienst 24°Osterdienst.^

22 Cajus M
23 Georg
24 Albrecht M
25 Marx ^

Mittw
Donst
Frelt.
Samst

40 23
44 27
A.M.

0 49
4 4
4 Z7
2 Z

C Erdferne
H beim

^ beim

^ 0, 24M.

hin

genehmer

UNd

schönes
Wet-

43 44
- 44

7 Palmtas
8 Maria

48 9 Sibilla
52 40 Ezechiel
55 44 Philipp
58 42Zulius

44 3 43 Egisip
17. Verschlossene Thür, Joh. 20. Donnen-Aufgang 4, so m> Unterg. 7, 10m?

Mont.
Dienst
Mittw
Dsnst

26 Quasimo
2? Anastas
28 Vitalis
29 Peter
30 Waldburg ^

2

2

3

3

3

25
49

5

22
40 V beim C

ter
mit

öfter«?

G schein.

44 6

9

44

44
46

44Qstertag
4sOstekmy«t.
46 Daniel
47 Rudolf
48 Christof

Neumond dsn 2. ift unbeständig. Erfte Viertel den 9. kommt mit Regen.
Vollmond den 16. hat kalte Winde. Letzte Viertel den 25. hat schön Wetter.



Drills, AM hat 50 Tage.

Der Stier.

ZK

Dürrer April ist nicht der Bauern Will, sondern Aprilen
Regen ist ihnen gelegen.

das Skdere für die politifchen Gemeinden Au, Berncck,
Balgach und Dicpoldöau ; Sitzungsorte: abwechselnd Berncck

und Balgach.
Der Bezirk Oberrheinthal: 2 Untergerichte, das

cine für die ^olittschcn Gemeinden Rebstein, Marbach und

Altstädten; Sitzungsorte: abwechselnd Altstädten nud

Marbach; das andere für Eichberg, Oberriet und Rüthi;
Sitzungsvrt ' Obcrrict.

Dcr Bezirk Werdenberg: 2 Untergerichte, das eine

für Saletz, Gams und Grabs; SitznngSort: Gams; das
andere für Buchs, Scvelcn und Ätzmovs : Sitzungsort:
Scvelcn.

Dcr Bczirk Sargans: 2 Untergerichte, das eine für
Sargans, Ragatz, Pfäfers, Vilrers und Mcls; Sitzungsorte

: abwechselnd Ragatz und Mcls; das andere für
Flums, Wallenstadt und Quarten; Sitzungsorte: abwechselnd

Flums und Wallenstadt.
Der Bezirk Gaster: 1 Untergericht; Sitzungsorte:

abwechselnd Wesen und Kalrbrunn.
Der Seebezirk : 1 Untergericht; Sitzungsorte:

abwechselnd Utznach und Rapperschwyl.
Der Bczirk Obertoggenburg : s Untergerichte, das

eine für Wildhaus, Alr-St. Johann und Neßlau; Sitz-
ungSort: Alr - St. Johann; das andere für Krummenau,
Ebnat und Kappel; Sitzu«gsort : Ebnat.

Dcr Bczirk Neu toggenburg: 2 Untergerichte, daö
eine für Wattwyl, Lichtensteig, Oberhclfenschwyl und Krin-
su; SitzungSvrt: Wattwyl; das andc« für Bruunadcrn,

Gais, 1. dienst.—Grabe, 28.
Heiden, freit, nach Georg, und

alle freit. Markt uud Viehm.
-Herisau, freit, nach Georg.
Hundwyl, 1^. Tage vor der Lands-

gemcmde am Dienstag.
Raltbrunn, donst. n.Ostcrn, fallt

Georg auf diesen donst. so wird der
Markt 8 Tage nachher gehalten.

Rnonau, lctzrcn mom. Rüblis.Z.
Rüßnacht, 22. — Lachen, Osterd.
Langnau, letzten mitw.
Lausanne, freit, nach Quasimo.
Leipzig, Judikate.
Lichtensteig,mont, nachOuasimo.
Lindau, freit, v. Jub. Luzern 21.
Meilen, letzken donst.
Moßnang, mitw. nach Georg.
Morfee, Ostermitwoch.
Neukirch, letzten dienst. Viehm.
percrlingcn, Osterdonft.
Rankwyl, 4, «nd 15.
Ravperswyl, Ostermitwoch.
iNheinfeldcn, letzten donst.
lRichtenfchwyl, dienft, nach Georg.
?Zothwyl, 23.
Schruns, (Bündten) 2.
Schwyz, letzten mont.
Seckingen, letzten mont.
Seewis. 1. Sempach, t. mvnt.
Sidwald, donst. nach Georg.
Solothurn, Osterdienst.
Stein, am Rhein, mitw. n. Georg.
Surfte, mont. n. Georg. Süs, 12.
Lamms, 1. dienst.
Thal, mont. vor Georg.
Urnäschen, letzten donst.
Uynach, samst. vor Ostern.
Valendas, 2. dienst, a.C.
Vivis, letzten dienst.
Werdenberg, mvnt. n. altenGeorg.
wädenschwyl, donst. n. Ostern,
wäggis, und wyl, 22.
Zofingen, Osterdienst.
Zug, Osterdienst Jahr-und Viehm.

C



Himmels tzrscheinuns ITags-
u. muthmaßl. Witterung.ILänge.

V.

Frett.

Veuer
Mai

IM!??
2 Athanas

Lauf. PN,
4 «

Untrg, 0, 44 m. M.
Nicht
selten

44 49
- 23

13.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freit.
Samst

Vom Men Hirten Joh. 10. Sonnen - Aufgang 4, 39 m.
Z'I> Erfind.Mtj»N 9 57 c Erdnahe T

19 Werner
2«Hcrman

4 Florian M ii 12
5 Gotthard « U.M.
6 Paravizin M « 6

7 Juvenal 0 45
8 Stanislaus ^ 4 45

9Beat^ 4 29

49. Nach TrühsälFreud / Joh716.

G fchein,
<^ doch

cf e/> 2j. mit¬
unter

3/28 M.A. kühle
Winde

Unterg. 7, 21 m.
44 25 24 Konstant tn
- 28 22 Cajus

31 23 Georg
33 24 Albrecht
36 25 Marx
40!26Anaclek
43^27 Anastas

Mont.
Dienst

io Monate
14 Mamert
42 Pankraz

HP 55
45
29

Sonne» c Aufgang 4, 29 m. Unterg. 7, 31 m.
UNd

mehr
oder

Mittw
Dsnst
Freit.
Samst

Anbruch des Tages um 2/ 42 m. — Abfchieö um 9,
weniger

trüb
mit

Regen,

43 Servaz
44 Donifazius
46 Sophia
16 Peregrin

4 Phil.Jak.
2 Athanas
^Erfindung
^Florian

L«. Jesus verheißt den Tröster, Joh. 16. Sonnen-Aufgang 4, 2« m. Unterg. 7, 40m.

2 45
3 4

3 20
Aufg.

2j.beim<5
G«/ 8 M.A.

14 46
- 48

44 50

48 M.
52

- 54
- 57

15 1

8 Vitalis
29 Peter
30 Waldburg

Mal

9 49
40 46
44 4

44 37
A.M.

0 6

0 30

C Erdferne

F U T

G in ZI

47 CKMte
Mont. 48 Isabella
Dienst 49 Potentiana
Mittw 20 Christian
Donst 24 Konstant
Freit. 22 Helena
Samst 23 Dietrich

S4. So ihr den Bater bittet Joh. 4. Sonnen, Aufgang 4, 42 m. Unterg. 7, 4« m

worauf

spater
wieder

G
schein

und

45 5

8

- 40
- 42
- 14

5

5 Gotthard
6 Paravizin
7 Juvenal
« Stanisl.
9 Beat

16,4« Gordian
4 5^41 Mamert

Sonn
Mont.
Dienst 26 Beda

24 '.^
25 Urban

Mittw

Frett.
Samst 30 Hiob

2 7 Luzia«
ss Auffahrt
z 9 Maximilian

0 50
4 6

4
4
4

2
2

25
4«
59
24
55

.S/2 m.A. ange¬
nehme

Fb/tmC Witte-
' rung;

dann
nochmals

<5Erdnahe Regen.

45 2v 12 Pankraz
22 43 Servaz
24 i4Bsnifaz.

15 Sophia
16 Peregrin

7 Moses
i8Jsabc!la

26
27
28

SS., H. Geistes Zeugniß Joh. 16. Sonnen-Aufgang 4, 8m. Unterg. 7, 52 m.
!Z4 Exaudi K jUntrg.lG 7,^2 m. Ii5 20I19 Potentiana

Vieumsnd de» 2. hat Sonnenschein. Erst« Viertel den 8. bat kühle Wirrerung.
Vollmond den is. hat Negen. Letzte Viertel den 24. hat schön Wetter.



Mai hat ZI Tage.

Die Zwillinge.

Wenn es in diesem Monat kalt ist mid viel Reifen gibt,
so ist es der Frucht nnd dcn Reben schädlich.

St. Peterzell und Hemberg; Sitzungsort : St. Peterzell.
Der Bezirk Altt o gg e ub u r g: 1 Unterbricht;

Sitzungsorte: abwechselnd Bütschwyl und Kirchberg.
Der Bczirk Untertoggenburg: 2 Untergerichte, das

eine für Mogelsberg, Degershcim und Gantcrschwyl;
Sitzungsort: Mogelsberg; das andere für Jonschwyl, Henau
und Flawyl; Sitznngsorr: Oberutzwyl.

Der Bezirk Wyl: 1 Untergericht; Sitzungsorte:
abwechselnd Niederhelfenschwyl und Jutzwyl.

Der Bezirk Goßau: 1 Untergericht; Sitzungsorte:
abwechselnd Waldkirch und Abtwyl in St. Joscphen.

92. Für letztinstanzlich abgesprochene Fälle, wo über
Verletzung gesetzlicher Fonuon oder eines bestehenden Gcsetzcs

Klage geführt wird, wird, jedoch ohne Kostcn für den

Staat, eine Kassationsbchorde von fünf Mitgliedern

und 2 Suppleantcn aufgcstellt. Die Organisation
derselben wird durch eiu eigcucs Gcsctz bestimmt.

94. Jede politische Gemeinde hat einen Vermittler
für die bürgerlichen und admim'strativcn Rcchrsfallc.

95. In jcdem Militärbezirk des Kantons wird ein

Militärgericht aufgestellt, welches über geringe Militarvcr-
gehen erst-ulid letztinstanzlich, über schwere Vergehen aber
erstinstanzlich abzusprechen hat. Die B ezirks milit
ärger icht e bestehen auS sieben Mitgliedern, Offizieren,
Unteroffizieren und Gemeinen, nebst drei Suppleanten nach
der gleichen Abstufung.

Zur letztinstanzlichen Beurtheilung schwerer Militarver-
gehen wird ein Kaurou s milit arge r ich t aufgcstellt.

Altsrf, donst. vor Pstngsten.
Alberschwendi, 4.
Altstädten, 1. mitw. a. C.
Appenzell, 1. mitw. Arau, 27.
Arbon, mont. nach Auffahrt.
Bischofzell, mvnt, vor Auffahrt.
Bremgarten, mitw. v. Pfingsten.
Brugg, 2. dienst. — Chur, 1.
Davos,22, Eck, (Bregenzerw.),2.
Ermatingen, 2. dienst.
Flnmo, letzten dienst.
Fürstenau, 5.— Gezis, 2.wo,tt.
Glarus, S. —Gostau, 1. mont.
Gottlieben, 1. mont.
Jena«, 30. — Ilanz, 10.
Rlosters, 28.
Rüblis, 30.— Laukrach, 9.
Luzern, 14 Tag vor Auffahrt.
Maienfeld, (St. Luzi- Steig) 11.
Oberried, 1. dienst. — Ölten, ch.

Peterlingen, donst. vor Pfingst.
Pfessikon, 1. dienst, nach Mairag.
Rankwyl, 2. und 15.
Rheinegg. mont. nach Cantate.
Rheinfelden, 6. — Roggel,2.
Rorfchach, donst. vor Pfingsten.
Roveredo, 22. bis 26,
Sargans, 1. donft.
Savien, 1. mont. a. C.
Seewis, 2. — Schiers, 6.
SchweUbrunn, 2. dienft.
Solothurn, dienst, nach Cantate.
St. Gallen, samst. vor Auffahrt.
Sralla, S.— Steckborn 1 dsnst.
Thun, 2. mitw. Tiefenkastcn, 5.
Tinzen,l,mont.Untcrfee,l.mitw.
Urmein, 2. freir. a. C.
Urznach, 1. dienst,
^waltensburg, 2ch, Waldshut 1.
wcinfelden, 1. mitw.
jwegcnstetren, 3. dienst,
jwildhans, ,9. —willifau, 4.
^winterthur, donst.vor Auffahrt,
wyl, 1. dienst.
Ferne«, 28. — Zürich, 1.



VI. Neuer
Lauf.

Mont.
Dienst
Mtttw
Donst
Frett.
Samst

iNicodem
2 Marcellin
3 Erasmus
4 Eduard
5 Reinhard
6 Gottfried

u. muchmaßl. Witterung,
Taaö-
Länge.

Alter

9 SS

10 4«
11 15

U.M.
0 Z

^ ^ 2j. F
Trüb

und
nasse

Witte,
rung;
wor-

is 31
32

- 33
- 34
- 35
- 36

20 Christian
21 Konstantin
22 Helena
2Z
24,Johanna
25 Urban

22. Sendung des H. Geistes, Joh. 16. Sonnen-Aufgang, 4, 5m. Unterg. 7, SS «.
7 SP v 19 )1/ 54 M.
MWßi 5^ 0 36

Dienst 9pfingstdienst^ 0 si
Mtttw 10 Fronfasten ^17Donst 11 Barnabas <U 1 25
Frett. 12 Basilides <U i 4?

Anbruch des Tages um i, z m.
Samstj 13 Felicitas H5j 2 isl

auf is 37
je- - Z8

doch - 39
ftucht- 4«

bar ^ 44
Wetter - 42

Abschied«« 10, S7 m.
Mit s - 43>

2^ beim

26 Beda
27 Luzian
28 Wilhelm
29Maximlltan
zoFeltx
21 Petronella

1 Nicodem

24. Von der Wiedergeburt, Joh. s. Sonnen-Aufgang 4, S m. Unrerg. 7, 67 m.

Mont.
Dienst
Mlttw
Donst
Frett.
Samst

14
15
16 Justin«
17 Gaudenz
18
i9GervaS
2«Silver

2 49
Aufg.
9 39

10 8

10 35
1« S4
«1 11

(Erdferne T
Z, 26 M.M. schein.

^ Spa¬
ter

L noch¬
mals

Längster^««. Regen;

is 44
- 4S

46
- 47
- 47

48
- 48

Z

4 Eduard
sRelNh.'.rd
6 Gottfried
7 Casimir
8 Medard

25. Vom reichen Mann, Luc. 16. Sonnm, Aufgang

MvNt.
Dienst
Mtttw
Donst
Frett.
Samst

GM

21 Albanus
2210000R.
2Z Edeltrud
24
2s Eberhard M
26 Paulus <M
27 7 Schläfer A

11 29
11 43
A.M.
« 4
0 25
0 SI
1 24

Tm. Unterg. 7, 67 m.

IS 48l 9

S/ 8M.M.
dann
wieder

^ G schein;

47
47
46
46
4S

10 Onophrkon
11 Barnabas
t 2 Basilides
is Felicitas
14 Russin

4S is Vitus
26. Vom großen Abendmahl, Lue. 16. Sonnen-Aufgang 4, 6 m. Unterg. 7, 54«.

Mont.
Dienst

B!N)am.>«M28
29
3 « Pauli Ged.

2 10
Untrg.

9 10

(Erdnähe nach-
G2, Z6M.A. wärts
^ trüb.

15 44
- 45
- 42

16 Justina
17 Gaudenz
18 Arnold

Erste Viertel den 7. hat fruchtbar Wetter.
Letzte Viertel den 2Z. hat schon Wecrer.

Vollmond den IS. hat Sonnenschein.
Neumond den »9. tft trüb.



lunius. Brachmonat hat 30 Tage.

Der Krebs.

El» dörr« Brachmonat bringt ein schlechtes Jahr, so er
allzu naß leeret er Scheuern und Faß, hat er «ber zmvei-
le» Rege», dann gibt er reichen Segen.

bestehend anS neu« Mitgliedern, Offizieren, Unteroffizieren
und Gemeinen, und vier Suppleanten nach dex gleichen

Abstufung, nebst einem Berichterstatter.
Die nähere Organisation dieser Militarberichte, so wie

ihre Kompetenz und Verrichtungen, bestimmt das Gesetz.

Abschnitt V.
Wahlart der Behörden.

96. Zur Wahl der Mitglieder des Gr. Raths treten sämmtliche

stimmfähige Bürger am Versammlungsorte des
Bezirks in eine Bezirkögemeinde zusammen, und wählen

die dem Bezirk angewiesene Zahl der Mitglieder, frei
suS allen wahlfähigen Bürgern des Kantons, doch Mit
allseitiger Beobachtung der Bedingungen und Vorschriften dcs
Artikels 46.

97. Den Präsitzenten des Gr. Raths wählt der
Gr. Rath frei auS seinen Mitgliedern; Ausnahme hievon
macht bloß die Vorschrift des Art. 125.

98. Die Mitglieder des Kl. Raths wählt der Gr.Rath
auS seiner eigenen Mitte, und aus der Mitte des Kl.
Rathes wählt er desseu Präsidenten, der den Titel Landammann

führt.
99. Die Mitglieder deS KantonSgerichtS, die Mitglieder

des Kriminalgerichts und die Mitglieder der Kassari-
onSbehdrde wählt der Gr. Rath frei auS allen wahlfähigen
Bürgern. Aus den M'tgliedern jeder dieser Behörden wählr
er deu Präsidenten derselben. j

Altsrf, donst. nach Psingst.
Alvenauer-Bad, 1. mont.
Appenzell, letzten mitw.
Viberach, Pfingstmitw.
Bischofzell, donst. n. Fronleichn.
Boyen, freit, nach Fronleich.
Burgdorf, donst. nach Pfingst.
Dornbirn, Pfingstdienst.
Feldkirch, 24. Lettan, 12. Viehm.
Lachen, Pfingstdienst.
Langenargen, 1. mont.
Lichtensteig, mont. nach Drelf.
Luzern, Pfingstdienft.
Mellingen, Pfingstdienst.
Morste, letzten milw.
Nurten, Pfingstmitw.
Nördling«n, 14T. nach Psingst.
Obervarz - Heid, 1. dienft.
Rapperswyl, Pfingstmitw.
Ravenspurg, 16.—Reams, ss.
jRsggel, 25. Pferd-und Viehm.
Rothwyl, 24.
Saley, 24.—Salux, 11.
Schaffhausen, Pfingstdienft.
Sempach, 1. mont.
Sidwald, 1. donst.
St. AnrSiz,, 17.
Straßburg, 24. Sursee, 26.
Tiran, Pfingstdienst.
Vals, (Platz) is.
Vilmergen, 22.
wyl, dieiift. nach Dreifaltigkeit.
Zillis, 8.
Zofingen, Psingstdienst.
Zug, Pfingstdienst.
Zurzach, Pfingstdienst.
Zürich, 14 Tag »ach Psingst.

Heumonat.
Ablentschen, freit, vor Jakob.
Appenzell, letzten mitw.
Arau, 1. mitw.
Arburg. 2.
Augeburg, 4.
Bischofzell, donft. vor Jakob.



VII.
Neuer

Lauf.
Himmels EMejmlng

u. muthmaßl. Wltterunq.
Tags-
Länge.

Alter

Mtttw
Donst
Frett.
Samst

1 Theobald 5^
2 Mar. Heims. 5^
Z Cornel ^
4

9 41
10 5

10 2Z
10 39

Tgrdßte Entfernung Zu¬
weilen

^ L trüb,
worauf

15 41
40

- 39
- 38

i9Gervas
20 Silver
21 Alban
2210000R.

27. Vom verlornen Schaf, Lac. IS. Sonneu-Aufgang 4, 12 m. Unterg. 7, 4« m.

Mont.
Dienst
Mtttw
Donst
Freit.
Samft

5 Balthafer ^
6 Esajas
7 Joachim
8 Kilian
9 Cirill

10 7 Brüder
11 Nabel

6^
10
11
11
11

54
12
ZI
50

U.M.
0 18
0 48

heiter

)2, 40M.A. Wetter/
dann

2j.beim( etwas
Regen /

und
(i7 Erdferne ziemlich

15 37
- Z6

35
34
33
32

23 Edeltrud
24 A Täufer
25 Eberhard
26 Paulus
27 / Schläfer
28 Benjamin

3l!29M
28. Balken im Auge Luc. 6. Sonnen-Aufgang 4, 18 m. Unterg. 7, 42 m.

ZHMtji2 üSchuMF. 1 2?! kühl; >15 30!z0PauliGed.
Anbruch des Tages um 1/ 26 m. — Abschied um 10, 34 m. Heumonat

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Frett.
Samst

13 Heinrich
14 Bonavent
15 Margareth
ib Bertha
17 Lidia
18 Harrmann

2 20
Aufg.

8 37
9 0

9 19
9 35

6, 8 M.A.

«f 9 G

nach
und

nach
wieder
schöner
Wetter

28
26
24
21
17
16

1 Theobald
2 M.Hetms.
3 Cornel
4 Ulrich
5 Balthaser
6 Esajas

29. Christus lehrt im Schiff, Luc. 5 Sonnen-Aufgang 4, 25 m.

Sonnt i9,s Scan. Fest 9 50 Fbetm<5 mit
Mont. 20 Elias 10 6 öf-
Dienst 21 Arbogast 10 24 term
Mittw 22 Mar. Magd. 10 50 7/ 24M.M.GMK
Donst 23 Elsbeth' 11 20 OrlonsAnf. Gjchein
Frett. 24 Christina 11 59 und
Samst 2 5 Iaksb A.M. warmen

20. Pharisäer Ruhm, Math. S. Sounen-Aufgang 4, 22 m.

^onnc 2 6 6 Anna 0 52 Tagen;
Mont. ^7 Magdalena 2 4 ^ C Erdnähe nicht
Dienst 28 Pantaleon Untrg. Gi0/ 4 m.A. selten
Mittw 29 Beatrix 8 2 auch
Donst 3ttJakobea 8 26 ^beim^
GeFreit. German « 44 witter.

Erste Viertel den K. kann Regen bringe».
Letzte Viertel den 22. hat Sonnenschein.

Unterg. 7, 27 m.
15 15 7 Joachim
- 13 8 Kilian

11 9Cirill
9 10 7 Brüder
7 11 Rahel
512 Nathan
3 13 Heinrich

Unterg. 7, 2« m.
14 0i4Bo,iavent
14 58 15 Margareth
- 5616 Bertha
- 54 17 Lidia
- 5218 Harkmann

.-^50 19 Rosina
Vollmond den 14. hat schön Wettcr. ^
Neumond den S3. hat Gewirrertage.



MU5 > Heumonat hat ZI Tage.

Der Löwe.

' .,'7,

Was Julius und Augustus an dem Weine nicht kochen,
das kann der September auch nickt braten.

ISO. Den Bezirksammann wählt die Bezirksgcmeind
frei auS allen wahlfähigen Bewohnern des Bezirks.

101. Die Mitglieder der Bezirksgerichte und die

Mitglieder der Untergerichte werden von der Bczirksgcmcinde
gewählt. Jn den Bezirken, welche 2 Untergerichte haben,
theilt stch die Bezirksversammlnng nach den Gemeinden,
die zur nämlichen Gcrichtsabthcilnng gehören; jede Abtheilung

wählt dann gesondert ihr Untergericht, nach vorheriger
Wahl eines Vorstandes zn diesem Geschäft. Die Präsidenten
der Bezirksgerichte uud der Untergerichte werden, mit
Zuziehung der Suppleanten, vom Gerichte selbst gewählt.

102. Die Bezirksgemeindcn zur Wahl der Mitglieder des

Gr. RatheS, dcr BezirkSammäuner, der Mitglieder dcr
Bezirksgerichte und dcr Untergerichte werden in dcn eintreffenden

Wahljahren am ersten Sonntag im Mai gehalten. Dcr
Bczirksammann ist Vorstand an dcr Bczirksgcmcinde.

10?. Die Gcmcilidräthe (und ans ihnen dcr Ammann),
und der Vermittler werden erwählt von dcr Versammlung
der stimmfähigen Bürger jeder politischen Gemeinde, die

Verwalrungsrärhe durch die stimmfähigen Bürger an den

Geuossenvcrsammlttngen.
104. Dic Wahlen dcr Gemeinderathe und dcr Vermittler
werden am 2/ Sonnrag im Mai, dic Wahlen der

Verwalrnngsräthc am Z, Sonntage im Mai vorgenommen.
105. Die Schreiber des Kantonsgerichts, der Bezirksgerichte

und der Untergerichte werden mit Zuzug dcr Supp-
keanten von diescn Gerichten selbst gcwählr.

106. DaS Bezirksmilitärgcricht wird von der gesammten

Bregenz, 2S. — Davos, 6.

Leuerthalcn, 1. dienst.

Heidelberg, mvnt. nach Margr.
Herzogenbuchsee, 1. mitw.
Hutwyl, 2. mitw. nach Jakob.

Ilanz, 27.
RIafen, IS.
Langnau, mitw. nach Margr.
L,uccns, 1. freit.
Mainz, 2S.

Memmingen, S.

Meyenderg, 4.
Milden, 1. mirw.
<!>lten, 1. mont.
Rheinegg, 2ö.
Seckingen, 2S.
Sempach, 9.
Unterfee, 1. mitw.
Vivis, dienst, nach Mar. Magd.
Waldshut, 2S.
weinfelden, mitw. vor Margr.
Weiler, am Jakobi Tag.
Willisau, 4-

Augstmonat.
Altstätten, mont. nach M. Himelf.
Appenzell, letzten mitw.
Arau, 1. mitw.
Bifchofzell, mont. nach Augustin.

Bremgarten, mont. vor Barthol.
Degersheim, mont. n. Barthvl.
Diessenhofen, mont. n. Laurenz.

Einsiedel«, letzten mont.

Frauenfeld, 17. —Glarus, 18.

Lachen, dienst, vor Bartholome.

Langenargen, s. mont.

Mels, donst. nach Bartholome.

Mellingen, mont. nach Laurenz.

Rappkrowyl, mitw. vor Barthl.
Rbeinfelden, doust. nach Barthol.
Schafhaufen, dienst, n. Barthol.,

fallt dieser Name auf dcn Dienst.

fo wird er an d. Tag gehalten.
Schwarzenberg, 9.



VIII. Neuer
Lauf.

H ZlTags,
u. muthmaßl. Witterung.ILänge.

^
Alter

Samst lPetriKettenf.A> 8 59 I Ange- ji4 48 20 Elias
SI.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freit.
Samst

2 Portiunk.^
3 Iosias
4 Dominik
5 Oswald
6 Sixt
7 Heinrike
8 Ciriak

9
9

9
1«
10
11

14
Fl
54
19
46
23

U.M.

)5, S1M.M.

<5 Erdferne
Hbeim<5

nehme
und
hei,
rere

Witterung

mit

14 45
- 42

4«
57
24
32
30

2iArbogast
22 M. Magd.
23 Elsbeth
24 Christin«
25 Jakob
26 Anna
27 Magdalena

Z2. Falscher Prophet, Math. 7. Sonnen - Aufgang 4, S«m. Unterg. 7, 1« m.

Mont.
Dienst
Mittw

9 Roman
ig aurenz
11 Gottlieb
12 Clara M

0 10
1 10
2 17
S 28

C> schein;
hierauf
etwas

Regen,
Anbruch dss Tages um 2, 41 m. -^- Abschied um 9,

Donst
Freit.
tarnst

izHipolit
14 Samuel
15 -'Wr

Aufg
7 42
7 58

7/ 62M.M. CFinst.
Unsichtb.

<i V G bald

14 27
- 24
- 21
- 17

19 M.
- 14
- 11

- 8

28 Pantaleon
2 9 Beatrix
30Jakobea
zz German

iPetriKett.
2 Portiunk.
3 Iosias

SS. Ungerechter Hauöhalter, Luc. 16. Sonnen-Aufgang 4, 69 m. Unrerg. 7, im.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Frett.

16 Rochus
17 Liberat
18 Amos
19 Sebald
20 Bernhard
21 Privat

Samst 22 ÄlpKons

8 12
8 24
8 52
9 22
9 56

10 46
11 46

s«, 55 M.A.
5/ L s

aber
wieder
warme

und
heitere
Tage

und

14 5 4 Dominik
- 2 5 Oswald

13 58 6 Sixt
- 54 7 Afra
- 50 8Ctri.'.k

47' 9Roman
- 44 ia Laurenz

L4> Jesus weint über Jerusalem, Lue. 16. Sounen-Aufgang s, 9 w. Unrerg. 6, 51 m.

Mont.
Dienst
Mittw
Dsnst
Frett.
Samst

22 Zachäus M
25 Ludwig
26 Severin
27 Gebhard
28 Augustin
29 Joh. Enth.

KS

A.M
1 2

2 25
Z 48

Untrg.
7 4
7 19

Erdnähe ^
O.wns Ende.

öfterer
G schein;

V 7,21 m.M. Glinst.
?beim< unstchrb.

wenig
SS. Pharisäer und Zöllner, Lue. 8.

30 Adolf 7 36
Mvnt. Zi Rebecca ^2 7 54

Sonnen «Aufgang 8, 18 m.

bewölkt.

13 41 Ii Gottlieb
- 40 12 Clara
- Z6izHipoltt
- 23 14 Samuel
-29,5

26 16Rocbus
- 23 17 Liberat

Unterg. 6, 42 m.

ZZ 19 l«Am0s
- 15 19 Sebald

Erste Viertel den 6. hat Sonnenscheln.
Letzte Viertel den 20. hat schdn Wetter.

Vollmond den 12. hat Regen.
Neumond den 27. ist erwaö bezsdlkt.



HuFuttuZ, Augstmonat hat 31 Tage.

Die Jungfrau.

Viel Sonnenschein im Augstmonat bringet guten Wein,
wozu auch die hellen Nachte helfen.

militärpflichtigen Mannschaft des Bezirks, das
Kantonsmilitärgericht vom Gr. Rath gewahlt.

107. Die Suppleanten der Gerichte werden auf gleiche
Weife erwählt wie die Richter felbst.

Abschnitt VI.
Amtsantritt un>d Amtsdauer der Behörden.
108. Der Amtsantritt der Mitglieder des Gr. Rathes

findet, nachden jedesmaligen Wahlen, am ersten Brachmonat

statt, der Amtsantritt aller übrigen Behörden am
ersten Heumouar.

109. Die Mitglieder des Gr. Rathes bleiben zwei Zahre,
die Mitglieder des Kl. Raths vier Jahre, die

Mitglieder des Kantonsgerichts, des Kriminalgerichts und dcr
Kassationsbehorde sechs Jahre, die Mitglieder der Bezirksgerichte

und der Untergerichte vier Jahre, die Mitglieder
des Kantonsmilitärgerichts uud der Bezirksmilitärgerichte
zwei Jahre, die Bezirksammänner zwei Jahre, die
Mitglieder der Gemeinde - und der Verwaltungsrärhe zwei
Jahre, die Vermittler ein Jahr im Amt.

110. Die Amtsdauer des Präsidenten des Gr. Raths
gcht von einer ordentlichen Versammlung zur andern
Der abtretende Präsident ist für die nächstfolgenden zwei
Amts dauern nicht wieder wählbar.

111. Die Amtsdauer des Landammanns, Präsidenten
des Kl. Raths, ist fechs Monate. Der abtretende
Landammann ist für die folgenden zwei Amtsdauern nicht wieder

wählbar.

Schwellbrunn, dienst, v. Barchel.
Solothurn, 1. dienst.
Steckborn, donft. vor Barthol.
Sulzberg, 10— Surfee. 28.
Ueberlingen, mitw. nach Barchol.
Urnäfchen, 2. mont.
wattwyl, 2. mit«, rvtllisau, 10.
wyl, dienst, nach M. Himmels.
Zofingen, 24. — Zurzach, si.

Herbstmonat.
Alberschwendi, 19. und 29.
Andeer, 22.
Appenzell, mont. nach Mauriz.
Bezau, mont. vvr Micheli.
Biberach, so. — Bonaduy, S9.
Bsyen, 8. — Chur, 25.
Constanz, 9. Davss, 27. Viehm.
Dornbirn, dienst, nach Mathäi,

die andern 2, 14 Tag hernach.
Bck, Bregenzerwald 16. und SO.

iLlgg, mitw. nach Micheli.
Feldktrch, 29. — Frankfurt, 8
Gezis, mont. vor Mathäi.
Glarus, 22. — Grabs, 19. u. s«.
Gostau, mont. nach Micheli.
Grüfch, 24. Viehmarkt.
Guarda, 3«. Hundwyl, 1. dienst.
Jena;, und Ilanz, 25.
Rlosters, 26. Viehmarkt.
Langenthal, 3. dienst.
Langnau, mitw ^iach-Z-Erhohung.
Langwttß, 26. Lausane,2. freit.
Lautrach, 19.—Lerpzig, 29.
Luzern, 23. — Malans, 17.
Mels, 26 —Ölten, 1. mont.
Nettstall, 21.
peterlingen, donst. vor Mathäi.
pfaffers, 24.
Ragay, 2S., wenn aber der 25.

auf einen Sonmag fällt, so wird
er am 27. gehalten.

Rankwyl, 22. Ravensburg, 14.
Reherob., lctzc.ftcit.Rhein«., 17.
Roggel,30. —Pferd-und Vichm.



IX. Neuer 5
Lauf. u. muthmaßl. Witterung.

Tags-
Lange.

Alter

Dienst
Mittw
Donst
Keit.
Samst

1 Verena «U
2 Absalon <U
Z Theodos A
4 Ester ^
5 Hercules ^

8 16
8 47
9 2«

10 5

10 58

2j. beim ^ G
schein,

)11/15M.A. zu,
Erdferne weilen

mit

13 13
- 9

- 6

- 3
12 59

2« Bernhard
2i Privat
22Älph0Ns
23Zachäus
24 Barthol.

36. Vom Tauben und Stummen Marc. 7. Sonnen-Aufgang 5, 2?m. Unterg. 6,33 m. ;

t.5 orint
Mont.
Dienst
Mtttw
Donst
Freit.
Samst

37-

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freit.
Samst

Regen

unterbrochen;

immer-
«f <5 G hin
8/28 m. A. schöne

Herbst-
Anbruch des Tages um 3, 51 m. Abschied um 8, 9 m.

Barmherziger Samariter, Luc. 10. Sonnen-Aufgang 5, 27 m. Unterg. 6, 23 m.

6 Magnus
7 Regina
8 Mar. Geb.
9 Egid

10 Sergi
11 Regula
12 Tobias

11 59
U.M.
1 ti
2 23
3 37

Aufg.
6 20

12 56
52
48
44
42
39
35

25 Ludwig
26 Genest
27 Gebhard
28 Augustin
29Joh.Enth.
3« Adolph
31 Rebecca

iz Hector An
14
15 Fortunat
16 Fronfasten
17 Lambert
18 Rosa
19 Januar

AH

6

6

7

7
8

9

10

37
57
22
57
41
38
49

wttterung,
bald

G
schein,

^Erdnahe bald
6, 8m.A. Regen,

o manch-

12 31
- 27
- 24
- 20
- 16
- 14
- 12

1 Verena
2 Absalon
3 Theodos
4 Ester
5 Hercules
6 Magnus
7 Regina

28. Von 1« Aussatzigen, Luc. 10. Sonnen-Aufgang ö, 46 Unterg. 6, 14 m.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Frett.
Samst

20
21
22
23 Thecla
24Liver
25 Eleophas
26 Cyprian 5^

attheus

55

A.M.
0 8

1 30
2 51
4 8

Untrg.
5 41

^ 2j. mal
Nebel;

Tagn. Nachr gleich.

HexbjMA
>7,SM.A. später

chöne,

12 10
- 7

- 4
11 0

- 56
- 53
- 50

8 Mar, Mb
9 Egid

10 Sergi
11 Regula
12 Tobias
13 Hector
14^ Erhöhung

29. Ungerechter Mammon, Math. 6. Sonnen-Aufgang S, 56m. Unrerg. 6, 4 m.

Mont.
Dienst
Mittw

27 ^ Cosmus
28Wencesl.
29 ^

30Hieronimus

58
19
45
17

?betmC

2j. beim(^

nicht
selten
kühle

Tage.

11 47
- 44
- 40
- 36

15 Fortunat
16 Joel
17 Lambert
18 Rosa

Erste Viertel den 3. hat Regen. Vollmond den 11. hat schdn Wetter.
Letzte Viertel den 13. hat Nebelwetter. Neumond den 25. hat kühle Tage.



LeMmber, Herbstmonat hat 30 Tage.

Die Wage.

So viel Reifen und Schnee vor Micheli, fo viel sollen
nach Waldburgi auch kommen.

112. Wenn em Mitglied des Kl. Raths bei der periodischen

Erneuerung des Gr. Rathes aufhört, Mitglied dieser

Behörde zu, sein, so hat es auch, selbst vor erfüllter
Amtsdaner, ans dem Kl. Rath auszutreten.

IIS. Alle durch Abschnitt IV. aufgestellten Behörde«
treten nach erfüllter Amtsdauer in ihrer Gesammtheit ab;
ihre Mitglieder sind aber wieder wahlbar. Eben so sind die
Bezirksammanner und die Vermittler nach erfüllter Amtsdauer

stets wieder wahlbar.
114. Die vor erfüllter Amtsdauer abgehenden Mitglieder

des Gr. Rathes können auch vor dem periodischen Austritt

des gesammteu Gr. Rathes von der betreffenden
Bezirksgemeinde wieder ersetzt werden.

115. Die vor erfüllter Amtsdauer abgehenden Mitglieder
des Kl. Rathes werden längstens binnen einem Monat

an einer außerordentlichen Versammlung des Gr. Rathes
ersetzt, sofern nicht im Laufe des nächsten Monats ohnehin
eine ordentliche Versammlung statt findet.

Die vor erfüllter Amtsdauer abgehenden Mitglieder des
Kantonsgerichts, des Kriminalgerichts und der Kassations-
behdrde werden vom Gr. Rath, jedoch ohne dessen besondere
Einberufung, an seiner nächsten Versammlung ersetzt.

116. Die vor erfüllter Amtsdauer abgehenden Mitglie
der der Bezirksgerichte und der Untergerichte werden an
der nächsten ordentlichen Bezirksgemeiude erfetzt,
abgehende Bezirksammänner aber follen ohne Verzug erfetzt
werden.

Rothwyl, 24.—Salerz, 29.
Schellenberg, mitw. nach Micheli.
Schruns, 22.
Schwarzenberg, 18.
Sidwald, donst. nach ^ Erhöhung.
Solothurn, 15. Sonthofen, 14.
Speicher, mont. nach Matheus.
Stauffen, 12. 28.
Steinsberg, 22. St. Johann, 20.
St.Maria, (Münsterthal)28.
Thun, letzten mitw.
Thusis, 25. Vallendas, 23.
Untersee, freit, nach ^ Erhöhung,
waltensburg, am ersten Werktag

nach dem Jlanzer Septemb. Markt.
Wegenstetten, 15.—Weiler, 6.
Wildhaus, dienst, vor -s- Erhöh,
wyl, dienst, n.Micheli. Zürich, 11.
ZerneH, 29.

Wetnmonat.
Altdorf, 2. donst. Arau, Z. mitw.
Alvenau, 5. Andelsbuch, 16.
Appenzell, mitw. nach Galli.
Au, (Vregenzerwald) donst. vor G.
Au, (Oberengadin) am 1. Viehm.
Aymos, dienst, vor Sim. Jud.
Basel, 28. Beza», donft. n. Galli.
Bregenz, 17.
Bludenz, 2. u.alle 14 Tage bis W.
Brugg, dienst, vor Sim. Jud.
Burgdorf, mitw, nach Galli.
Churwalden, 16.—Chur, 16.
Conters, 29.Davos, 19. Viehm.
Difentis, 20. Binsidlen, 1. mont.
lLschenbach, dienst, n. G. Pf. u. V.
Fertan, 3. Flawyl, letzten donst.
Feuerrhalen, dienst, vvr Sim.J.
Frauenfeld, mont. nach Galli.
Fürstenau, 1. donst. n. Micheli a.C.
Gais, l.mont. Glarus, 6. u. 20.
Geyis, 1. mont., hernach noch 2,

alle 14 Tage. — Heiden, 2. freit
Herisau, mont. nach Burkhard.
Hundwyl, mont. n. G. Igels, 20.



X. Neuer (5
Lauf. u. muthmaßl.Witterung.

Tags-
Lange.

Alter

Donst
Fnit.
Samst

1 Remig
2 Leodegar
z Leonz M

7 57
8 47
9 46

h beim 5 An-
^ Erdferne fcmgs

^/)6,i6 m.A. schönes

11 33
- 30
- 26

19 Januar
2oInnocent
21

Sonn!
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freit.
Samst

Vom Todten zu Nain,
4 i6Rosen5.F'8K
6 Placidus ^
6 Angela ^
7 Judith ^
8 Pelag
9 Dionis ZT

io Gideon K?p

Luc. 11

1« 53
U.M.

0 3
1 14
2 29
Z 44
5 2

Svnnen'Aufgang 6, 6»
Herbst-
werter,

O ^ Z bald
aber
trüb

Zbeim<5 mit
Regen

>. Unte

11 22
- 16
- 12
- 8

- 4
10 59
- 55

?g 6, 64 m.
22 Mauritz
23 Thecla
24Liber
25 Cleophas
26 Cyprian
27 Cosmus
28 Wencesl.

Mont.
A

Dienst
Mittw
Donst
Freit.
Samst

Vom Wassersüchtigen,

11 4? Burkhards
12 Gerold iM5
nbruch des Tages u

is Colman M
14 Calixt U
15 Theresia A
16 Gallus M
17 Justus M

Luc. S4

Aufg.
s 25

rn 4,
5 S6
6 38
7 32
L 40
9 58

Sonnen-Aufgang 6, 15

7, 51 m.M. be¬

gleitet
46 m. Abschied um 7 / i

und
C Erdnähe ziem¬

lich

^ ^ L c/' kühl,
spa-

m. Un

10 51
- 49

4M.
- 47
- 44
- 41

37
- 3ä

terg. S, 45 m.

29 Michael
zoHieronim.
Weimzwnat

1 Remlg
2 Leodegar
3 Leonz
4 Franz
5 Placidus

42.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freit.
Samst

Vornehmstes Gebot, S

18 Lucas ^19 Ferdinand ^20Wendclin M
21 Ursula ^
22 Cordula
2ZMarimus ^24 Salome ^

stach, s;
11 19
A. M.

0 37
1 55
3 10
4 25
5 35

Sonnen - Aufgang 6, 26

C«, 35 M.M ter
wieder

heiter
</>beim^ und

öfte-

TiyN r«
G

m. U

10 ZI
- 27
- 24
- 21
- 18
- 15
- 12

nrerg. 6, 24 m.
6 Angela
7 Judith
8 Pelag
9D>onis

1« Gideon

ii Burkhard
i2Waldfrid

4«.

Mont.
Dienn
Mittw
Donst
Freit.
Samst

Vom Gutschlagi'gen, I
25 Crispin M
26 Amand cU
-27 Sabina M
28 Mm« Jud. ^
29Narcißus
30 Aloys
zi Wolfgang W

Nach. 9

Untrg.
4 47
5 17
5 53
6 40
7 36
8 38

Sonnen,Aufgang 6, 26

O9, Z5M.M. schein,
dann

^beim <ü abwech¬
selnd

G schein
^> ^Erdferne und

Regen.

m. Un

10 9

- 6

- 3
9 58
- 54
- 51
- 49

rerg. 5, 24 m.

iz Colman
14 Calixt
15 Theresia
is ÄüVus
17 Justus
18 Lucas
19 Ferdinand

Erste Viertel den S. hat schön Wettre. Vollmond den 11. hat kühle Witterung.
Letzte Viertel den 18. hat Sonnenschein. Neumond den 2S. ist abwechselt,.



OAober, Weinmonat hat 31 Tage.

Der Scorpion.

FW

Wenn das Laub nicht gern von den Bäumen fallt, fo
beforget man einen strengen Winter.

Abschnitt VII.
Grundsätze über Parität in den Behörden.
117. Im Kl. Rath, im Kantvnsgericht, NN

Kriminalgericht und in der Kassationsbehörde foll derjenige
Konfessionstheil, welcher die Mehrzahl der Bevölkerung
besitzt, ein Mitglied mehr erhalten, als der andere
Konfessionstheil.

118. Jn den Bezirken Obertoggenburg, Neutoggen-
burg, Alttoggenburg, Untertoggenburg, Unterrheinthal,
Sberrheinrhal und Werdenberg werden die Bezirksgerichte,

die Untergerichte, die Gemeindräthe und die
Verwaltungsrathe im Verhältniß der sich im Bezirk oder in
der Gemeinde aufhaltenden Kantonöbürger jeder Konfession

gewählt. Wenn ein Konfessionstheil unter dem
Zehenttheil der Bevölkerung, nach obiger Berechnung, steht,
fo hat er keine Ansprache auf ein Mitglied.

Die Wahl der Präsidenten und der Schreiber dieser
Behörden bleibt frei.

Abschnitt VIII.
Wählbarkeitsbedingnist^e und Ausschließungs¬

grunde.

119. Wahlfähig in die Behörden sind alle Börger ohne
Unterschied, welche die für die Stimmfähigkeit geforderten

Eigenschaften besitzen: hinsichtlich des Alters jedoch
wird für den Kl. Rath, für das Kantonsgericht und für

Raltbrunn, 8. Rnsnau, l.mont.
RIssters, mittv. vor kübliser Markt.
Rüblis, 1. freit, a, C. Ryburg, ss.
dachen, dienst, nach Rosenkr. F.
Lichtensteig, mvnt. v. G.Lenz, 16.
Luzern, 3. — Meienfeld, 29.
Maladers, mvnt. nach Galli.
Moßnang, mitw, vor Galli.
Münster, 16.
Oberems, dienst, aufden Ragazer.
Öberried, am 17.
Obervarz, und Ortensiein, 24.
<!>lten,mont. n. G.puschlav,4. u. 5.
Ragay, mont. nach Galli.
Rankwyl, 16. und 29.
Rapperswyl, mstw, vor Dionis
Rsvereds, 22. bis 26.
Saas, donst. vor kübliser Markt.
Schiers, 11. — Schuls, S.
Schwellbrunn dienft. nach S Jud.
Seewis, und Sempach, 28.
Sidwald, donst. vor Sim. Jud.
Solothurn, dienst, nach Galli.
Sonthofen, 15.— Schwyz, ie.
Stauffen, donst. nach Galli.
Stein am Rhein, mitw. vor S. I.
St.Gallen, famst, nachGalli.
St. Johann, dienst, nach Galli.
Tamins, 31. Teufen, letzten mont.
Tiran, 6. u. 28. Trogen, 2. monr.
Ueberlingen, mitw. nach Ursula.
Untersee, 2. mitw. und letzten freit«
Urnäfch, dienst, vor alt Galli.
Uynach famst. nach Galli, hernach

noch Z. alle 14 Tage.
Weiler, 12. — Willisau, 19.
Winterthur, donft. vor Galli.
Zizers, famst. vor dem Ragazer.
Zofingen, 1. mitw.
Aug, 2. letzten dienst. Viehm.

Wintermonat.
Altorf, donst. nach aller Heilige».
Appenzell, mitw. nach Martin.
Arau, 2. mitw.



XI.
Neuer

intermonal
C Himmels Erscheinung

Lauf. u. muthmaßl. Witterung.
üags-
änge.

Alter
Wl'snmonat

44. Hochzeitliches Kleid, Math. 22. Sonnen-Aufgang 6, 43 m. Unterg. ö, 17 m.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freit.
Samst

1

2M
Z Theophil
4 Sigmund
5 Malachias
s Leonhard
7 Florenz

9 47
10 57
U.M.
0 8
1 2«
2 34
3 52

Unbe-

)i,4lm.A. ständig,
bald

T
SbeZm^ fchein

" und
S Z bald

47
44
41
38
35
33
30

20 Wendelin
21 Ursula
22 Cordula
23 Severin
24 Salome
25 Crispin
25 Amand

4S. Königs Sohn krank, Joh. 4. Sonnen-Aufgang 6, 57 m. Unterg. 5, Z m.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst

8 Claudi
9 Theodor

10 Louisa
11 Närrin
12 Emilian

5» 5 14
Ausg.
4 30
5 21
6 27

Regen,
6,30M.A. nicht

selten
C Erdnähe kalt,

öfters

9 26
- 23
- 2«

17
14

Anbruch des Tages um 5, 30 m. Abschied um 6, so m.

Frett. IiZWibrarha
Samst! 14 Friedrich

45
6

trüb-,
später

12
10

27 Sabina
28 Sim.Jud.
29 Narcissus
30 Aloys
31 Wolfgang

2 Aller Seel.
46. Königs Rechnung, Math 13. Sonnen-Aufgang 7, 7 m. Unterg. 4, 63 m.

5?K 10 27 aber 9 7 3 Theophil
11 46 9, 30M.M. an- - 4 4Sigmund

ä5A.M. genehmer, - 2 5 Malachias
HP 1 1 P beim (5 zu- 9— 6 Leonhard

^ 2 14 weilen 8 58 7 Florenz

^ z 26 G - 56 8 Claudi
4 36 ^ H G schein, - 53 9 Theodor

Sonnt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freit.
Samst

15 Leopold
isQthmar
17 Berthold
18 Eugen
19 Elisabeth
20 Kolumban
2iMar.Ovse

47. Vom Ainsgroschen

Konnt 22 Cäcillia
Mont. 23 Clemens
Dienst 24 Salesi
Mittw 25Catharma
Donst 26Konrad
Frett. 27 Jeremias
Samst 2 8 Noah

Math. 22. Sonnen-Aufgang 7, 17 m. Unterg. 4, 43m.

cU
5 46
6 57

Untrg.
4 36
5 3V
6 31
7 39

G in ^
^2, 49 m. M.

jedoch
schnell

wieder

(5 Erdferne un-
^^betmC beständig

und

8 5«
- 48
- 46
-44
- 42
- 4«
- 38

10 Louisa
11 Martin
12 Justus
i3Wtbrarha
14 Friedrich
15 Leopold
16 Othmar

4«. Zeichen am Himmel, Luc. 21. Sonnen-Aufgang 7, 26 m. Unterg. 4, 34 m.

Mont.
291 Advent
30 Andreas

8 47
9 52

öfters
Schnce.

8 36
- 34

17 Berthold
18 Eugen

Erste Viertel den 2. ist unbeständig. Vollmond den 9. hat kalte Witterung.
Letzte Viertel den 16. hat schdn Wetter. Nernnond den 24. kommt mit Schnee.



November Wintermonat hat 30 Tage.

Der

Donnert's in diesem Monat, so bedeutet es viel Regen
und Wind, und wird der Saamen vom Brennen verderbt.

die Kassationsbehörde das angetretene 30 ste Jahr, für
alle übrigen Behörden das angetretene 2Sste Jahr
gefordert.

Für Ausländer, welche in das Bürgerrecht des Kantons

aufgenommen worden, beginnt, unter den gleichen
Bedingungen, die Wahlfähigkeit erst fünf Jahre nach
Erwerbung des Kantonsbürgerrechts.

120. Ju den Kl. Rath, in das Kantonsgericht, in die
Bezirks - und Untergerichte, in die Kassationsbehörde und
iu die Militärgerichte sind nicht zugleich wählbar :
Blutsverwandte bis und mit dem vierten Grad, nämlich
Vater und Sohn, Großvater und Enkel, Brüder, Oheim
und Neffe, Geschwisterkinder, ferner! wirkliche Schwä
her und Tochtermann, und wirkliche Schwager.

121. In die Gemeindräthe und in die Verwaltungsrathe
sind nicht neben einander wählbar folgende Blutsverwandte

: Vater und Sohn, Großvater und Enkel, und
Brüder; ferner: wirkliche Schwäher und Tochtermann,
und wirkliche Schwäger.

122. Vater und Sohn, zwei Brüder, Oheim und
Neffe, wirkliche Schwäher und Tochtermann, und wirkliche

Schwäger dürfen bei keiner der in den Artikeln 120
und 121 benannten Behörden zugleich Präsident und
Schreiber fein.

(Schluß folgt.)

Arbon, 16. — Baden, 16.
Bernegg, 17.
Biberach, mitw. nach Martin.
Bifchofzell, donst. nach Martin.
Bremgarten, mont. nach allerHeil.
Churwalden, 17.
Chur, 20. — Cläven 30.
Diessenhofen, mont. nach Othmar.
iLglifau, donst. nach Catharina.
Binstdlen, mont. vor Martin.
Blgg, mitw. nach Martin.
Brmaringen, donst. vor Konrad.
Flums, 1. dienst. — Gams, 2.
Gersau, 11. — Grüsch, 20.a.C.
Glarus, 10. und 24.
Herisau, freit, nach Othmar.
Hohentrins, letzten dienst, a. C.
Horgen, donst. nach Martin.
Ilanz, 1. dienst, a. C.
Rttiferstuhl, Ii. Ronstanz. 26.
RIosters, mitw. vor kübliser Markt.
Rübiis, 1. freit, a. C.
Lachen, dienst, vor Martin.
Langenargen, 28.
Langwieß, dienst, n. all. Heil. a. C.
Laufane, 2. freit. — Lautrach, 2.
Lindau, freit, nach aller Heil.
Mellingen, mont. uach Konrad.
Morste, und Murren, 3. mitw.
Müllheim, mont. vvr Martin.
Neukirch, 1. dienst.
Oerikon, 16. Ölten, mont. n.M.
peist, 1. mont. nach aller Hell,
pfeffikon, dienst, vor Martin.
Ravensburg, 11.
Reuti, (Bregenz)dienst. n.Mart.
Rheinegg, mont. nach aller Heil.
Richtenfchwyl, dienst, nach Mart.
Rorfchach, donst. nach aller Heil.
Sargans, donst. vor Martin und

donst. vor Cathar. Seckingen, 30.
Sevelen, mitw. vor Katharina.
Schaffhaufen, dienst, nach Mart.
Schiers, 23. —Schwyz, 12.
Steckbsrn, donst. nach Martin.
St. Johann, 26.— Sursee, 2.
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19 Elisabeth
20 Kolumban
21 M. Opfer
22 Amos
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Samst

Joh. zeuget von Christo

13 b Lucia,Jost^
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15 Abraham ^
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1 Lvngin
2 Xaver
3 Luci
4 Barbara
5 Abigael
6 Nikolaus
7 Enoch

si.
Sonnt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Aren.
Samji

Rufende Stimme, Lue

20 Achilles »<M
21 Thomas ^
22 Florin ^
23 Dagobert A
24 Adam, Eva
25 Christe. - zM
26 ^

3. S
4 47
5 55
6 59

Untrg.
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6 37
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Rürzester Tag.

G tn^5, 45M.A.
Winters Anfang
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^ (ü Erdferne ge¬
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8 12
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4, 15 m.
8 M.Empf.
9 Willibald

10 Walther
11 Damas
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13 Lucia
14 Nicas

S2.

Sonnt
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Vom Schwert Simon,
27 Joh. Evang.
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31 Silvester ^
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Erste Merkel den 2. hat kalt Wetter. VoUmond den 9. hat angenehme Witterung.
Letzte Viettel den IH. ist unliebltch. Neumond den 23. hat schdn Wetter.



December Christmonat hüt 31 Tage.

Der Steinbock.

iß

Interesse - oder Zins, Rechnung,
zu 4V2 pro Sento gerechnet.

Haupt?
Summe.

für ein

Jahr.
für «in
Monat.

für eine

Woche.
Gulden. fl. kr. hl. si. kr. hl. kr. hl.

43 — 3 45 — 56 i
4« 3« 3 22 2 50 2

«es Z6 3 — — 45 —
70s Zl 3« 2 37 2 39 i6cz« 27 —, 2 15 — ZZ 3
Zo« 22 3« i 52 2 28 i
4«s i8 i 3« — 22 2
ZSI lZ 3? i 7 2 16 z
so? 9 43 — li i

4 3« 22 2 5 2
90 4 3 20 i 5 —
8? 3 36 18 — 4 2
7« 3 9 15 3 3 3
69 2 42 rZ 2 3 i
S« 2 iS 11 l 2 Z
4? i 4» 9 — 2 i
3« i 21 6 3 i 2
20 54 4 2 i —
rs «7 2 2 2

9 24 i 2 i 2
'8 2 t 2 2 — 2
7 18 z i 3 i6 16 — i. 2 i
S IZ 2 r i i

Teufen, letzten mont.
llnrersee, den 4. und letzten mit«.
Vivis, letzten dienft. weggis, 11.
wcgenstetten, 2. dienft.
wemfeiden, mitw. vor Martin.
Werdenberg, mont.n. altenMartin.
wädenschwyl, donst. vor Mark,
lvildhaus, dienft. vvr Martin,
winterthur, donft. vor Martin,
wyl, 17. — Zizers, dienst, vor

dem Sarganser Martini Markt.
Zosingen, 16.

Chriftmonat.
Altorf, 1. dvnst. n. donst. v. Weihn.
Altstädten, 10.—AppenzeU, s.
Arau, S. mitw.
Bernegg, dienst, vor dem Altftädter.
Boyen, 1. Bregenz, 5.
Bremgarten, mont. vor Fronf.
Brugg, dienft. nach Nikolaus.
Burgdorf, donft. nach Weihnacht,
füllt diese aufden letzten Donerst., so

wird er am folgend. Freitag gehalten.
Davos, 9.— Ermatingen, 1.
FeldkircK, 14- — Flums, is.
Frauenfeld, mont. nach Nikolaus.
Gais. 22. — Glarus, 15.
Goßau, 1. mvnt. — Ilanz, 10.
Raiserstuhl, 6 und 21.
Rüblis, 1. fteit. a.C. Lachen, 1.

Langn««, 2. mit«. — Luzern, 21.
Meilen, 1. donst. — Milden, 27.
Oberried. 1. dienst. <!>Iten, 14.
peterlingen, 21.
Ragay, 1. mont. Biehm.
Rapperschwyl, mir«, vor Thom«
Seewis, 12. — Schwyz, 4.
Sidwald, donst. nach Nikolaus.
Straßburg, 26. — Sursee, 6.
Teufen, mont. vor Weihnacht.
Thckl, mont. nach Advent.
Thun, mitw. vor ThomaS.
Thuns, 26. — Vllmergen, 2.
Ueberlingen, mirw. n. M. Empf.
wiUisau, dienft. vor ThomaS.
Winterthur, 17. Fug, 1. Biehm
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